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Folie

Das erwartet Sie heute: 

Ein guter Start im Ausbildungsbetrieb

Sprache – der Schlüssel zum Erfolg im Betrieb

Berufsschule – Austausch und 

Prüfungsvorbereitung

Fördermöglichkeiten für Azubis mit 

Fluchterfahrung

Ihre Erfahrungen
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Folie

Das größte Unternehmensnetzwerk zur 

Beschäftigung Geflüchteter in Deutschland

3 7 3 3
UNTERNEHMEN IM NETZWERK

Auch 
Mitglied 
werden! 

www.nuif.de/registrieren2

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/registrieren/
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Erfahrungs-
austausch & 

Kooperationen

Sichtbarkeit des 
Engagements

Informationen 
& Überblick 
verschaffen

www.nuif.de/registrieren

Kostenlose Mitgliedschaft:

http://www.nuif.de/registrieren
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Infomaterial rund um die Beschäftigung von 

Geflüchteten

Infopapiere & 
Broschüren

Wegweiser

Infografiken

Erklärvideos

Sprachflyer + -
poster

Monatliche Webinare
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®Stephanie Steinkopf/BGZ

Das ARRIVO BERLIN Servicebüro… 

Gefördert von: Senatsverwaltung 

für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, 

Integration, Vielfalt und Antidis-

kriminierung (SenASGIVA)

Was machen wir? Beratung von Berliner Unternehmen zu 

Ausbildung und Beschäftigung von Geflüchteten (seit 2016)

www.arrivo-servicebuero.de

Projektträger: Verein zur Förderung der 

beruflichen Bildung in Berlin e.V. (vfbb)

…ist eine Initiative der Berliner Wirtschaft



Rechtsinformationen 

Wer darf arbeiten, Bleibeperspektive abschätzen

Beratung und Unterstützung bei der Beantragung von 

finanziellen Fördermitteln 

z.B. Förderung SenIAS: Ausbildung von Geflüchteten

Vermittlung von Förder- und 

Unterstützungsmöglichkeiten 

Sprachförderung, Nachhilfe, Mentoren..

Unterstützung bei „bürokratischen“ Prozessen 
z.B. Kommunikation mit Behörden

Was wir bieten
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Was wir noch bieten:

Unterstützung bei der Personalgewinnung: 

unser Stellen-Newsletter!

Unser Newsletter: 

praxisnahe Hinweise 

zum Thema Arbeits-

marktintegration 

Geflüchteter für 

Berliner Unternehmen 

Unsere Check-Listen, Infografik und 

Veranstaltungen…

https://arrivo-servicebuero.de/unser-service/stellen-newsletter
https://arrivo-servicebuero.de/unser-service/newsletter
https://arrivo-servicebuero.de/unser-service/info-material/checklisten-fur-betriebe
https://arrivo-servicebuero.de/unser-service/info-material/infografik
https://arrivo-servicebuero.de/unser-buero/aktuelles


besteht aus 10 Projekten

4

®Stephanie Steinkopf/BGZ

Die Dachmarke ARRIVO BERLIN 

9 Projekte arbeiten direkt mit Geflüchteten – 

häufig mit branchenspezifischen Angeboten

Das Servicebüro für 

Unternehmen unterstützt 

Berliner Betriebe

Die Koordinierende 

Stelle ist das 

Bindeglied zwischen 

allen Beteiligten

https://www.arrivo-berlin.de/
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Frage: Haben Sie schon mal in einer 
fremden Sprache studiert bzw. 
gearbeitet?

Sie sind dran: Kennenlernen

6
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Sie sind dran: Kennenlernen
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Frage: Wie viel Erfahrung haben Sie mit 
der Beschäftigung bzw. Ausbildung von 
Geflüchteten?
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Onboarding

Ein guter Start im 

Ausbildungsbetrieb

9
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Drei Phasen des 

Onboarding

Vor dem ersten 

Arbeitstag:

Information und 

Anbindung ans 

Unternehmen

1

Erfolgreiches Ankommen im Betrieb

Die erste 

Arbeitswoche:

Orientierung geben 

und lernen

Bis zum Ende 

der Probezeit

Kommunikation, 

Motivation und 

Integration

2 3
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Vor dem ersten 

Arbeitstag:

Information und 

Anbindung ans 

Unternehmen

1

Erfolgreiches Ankommen im Betrieb

Die erste 

Arbeitswoche:

Orientierung geben 

und lernen

Bis zum Ende 

der Probezeit

Kommunikation, 

Motivation und 

Integration
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Vor dem ersten 

Arbeitstag:

Information und 

Anbindung ans 

Unternehmen  



Vor dem ersten 

Arbeitstag:

Information und 

Anbindung ans 

Unternehmen

1

Erfolgreiches Ankommen im Betrieb

Die erste 

Arbeitswoche:

Orientierung geben 

und lernen

Bis zum Ende 

der Probezeit

Kommunikation, 

Motivation und 

Integration
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Die erste 

Arbeitswoche

Orientierung 

geben und lernen



Vor dem ersten 

Arbeitstag:

Information und 

Anbindung ans 

Unternehmen

1

Erfolgreiches Ankommen im Betrieb

Die erste 

Arbeitswoche:

Orientierung geben 

und lernen

Bis zum Ende 

der Probezeit

Kommunikation, 

Motivation und 

Integration
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Bis zum Ende der 

Probezeit

Kommunikation,

Motivation, 

Integration



Monatliche Webinare
(exklusiv für Mitglieder)

Folie 14

Mehr zum Thema Onboarding:

Broschüre: Onboarding von Mitarbeitenden mit 

Zuwanderungsgeschichte
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Sprache 

Der Schlüssel zum Erfolg im 

Betrieb

15
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Wortschatz von MuttersprachlerInnen

Alltägliche Sprache

 ≈ 1.300 Wörter

Passive Wortschatz

Ø mind. 50.000

Anfänger

max. 2.000 Wörter 

Fortgeschritten

max. 6.000 Wörter 

Aktive Wortschatz 

Ø 12.000 – 16.000 Wörter 

(davon ca. 3.500 Fremdwörter)

Wie viele Wörter 

umfasst …?
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Missverständnisse entstehen schnell.

Anekdoten aus dem NETZWERK

„Kannst du heute 
bitte das 

Einlaminieren 

übernehmen?“

„Wirf doch
schon mal die 

Kaffeemaschine an!“

„Ick schlage vor, 

wir machen dit so: 

Roocherpause jibt‘s 

gleich, jetze noch 

schnell die Soßen 

fertich. Allet klar?“

„Des sieht scho

guat aus! Dr letschte 

Schtoi muss no a 

Muggasekkele noch 

links.“



Folie

Einfache Sprache – so geht‘s:

18

Vorwiegend bekannte 

Wörter aus dem 

Grundwortschatz

Fachbegriffe nutzen 

(relevant in Prüfungen)

Visuell unterstützen 

(Skizzen, Icons, Fotos)

Direkte Ansprache Präzise Angaben Kurze Sätze
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Bäckerei Fahland

Schüssel

Waage

Teigmixer



Profenster Weichsel GmbH



Folie

Zum Einstieg in den Betrieb: Vokabelflyer
 

21 https://www.nuif.de/medien/sprachflyer/

Englisch, Arabisch, Farsi, Tigrinya, 

Ukrainisch, Russisch, Türkisch

Diese Branchen gibt es schon:

• Bus- und Berufskraftfahrt

• Bäckerhandwerk

• Lager und Logistik

• Pflege

• Gastronomie & Hotellerie

• Handel

• Elektrobranche

• Maler & Lackierer

• Friseurhandwerk

• Büro

• Digital & IT

• Gebäudereinigung

• Textilindustrie

• Post und Zustellung

• Arbeitsschutz
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Anleiten von 
MitarbeiterInnen/Auszubildenden

„Das wird nicht gerne gesehen!“

„Könntest du das eben noch mal 
kurz machen?“

„Arbeitsbeginn ist dreiviertel 
zehn.“

„Rohre sind gegen Wegrollen zu 
sichern.“

versteckte Verbote

komplizierte Höflichkeitsfloskeln

regionale Ausdrücke

Amts- und Behördendeutsch

„Das darfst du nicht machen!“

„Bitte mach das jetzt fertig.“

„Arbeitsbeginn ist viertel vor 
Zehn.“

„Du musst die Rohre sichern. 
Dann können sie nicht 

wegrollen.“

klare Verbote

klare Anweisungen

allgemeinverständliche Angaben

nachvollziehbare Erklärungen

Quelle:
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Sicherheitsanweisung im Betrieb

Quelle:

Nutzung von Leitern:

Was ist in diesem Satz schwer verständlich?
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Sicherheitsanweisung im Betrieb

Quelle:

Leitern und Tritte sind nur für Arbeiten von 

geringem Umfang einzusetzen.

nicht eindeutig:

kurze Zeit?

kleiner Aufwand?

unbekanntes Wort

Sie dürfen maximal 2 Stunden auf der Leiter arbeiten. 

Unser Vorschlag:
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„Einfache Sprache“ - Wie gelingt die Verständigung im Arbeitsalltag?

www.nuif.de/medien/broschueren

http://www.nuif.de/
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Berufsschule 

Austausch und 

Prüfungsvorbereitung

26
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Aus der Praxis: Was hat Auszubildenden 
geholfen?

28

www.nuif.de/aktiv-

werden/frag-die-

auszubildenden/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/frag-die-auszubildenden/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/frag-die-auszubildenden/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/frag-die-auszubildenden/
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Aus der Praxis: Was hat Auszubildenden 
geholfen?

29

► Regelmäßig lernen und Routinen entwickeln

► Lernplan erstellen und klare Ziele setzen

► Prüfungssituation simulieren

„Ich habe mit meinen Mitschülern und Mitschülerinnen eine Lerngruppe 
in der Klasse gebildet. Wir haben uns regelmäßig getroffen und den 

Unterrichtsstoff oder die Hausaufgaben besprochen. 

Das war eine gute Vorbereitung auf die Prüfungen. Es hilft, sich mit den 

anderen auszutauschen.“ 

www.nuif.de/aktiv-

werden/frag-die-

auszubildenden/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/frag-die-auszubildenden/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/frag-die-auszubildenden/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/frag-die-auszubildenden/
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MÜNCHENSTIFT GmbH

Kooperationsverträge zwischen Betrieb und Berufsschule

Azubi-Findung im 

Rahmen eines 

Kooperationsvertrags

Bewerbungsgespräche 

werden aufgeteilt

Ganze Klassen mit 

eigenem 

Ausbildungsplan

Betrieb 

www.nuif.de/aktiv-

werden/berufsschulk

ooperationen/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/


Folie

Temps Malereibetriebe GmbH

Berufseinstieg in Betrieb und Berufsschule

Sprach- und 

Integrationsprojekte für 

jugendliche Flüchtlinge 

SPRINT und SPRINT-

dual

Klasse 1: Hier findet 

eine individuelle 

Förderung

in einer beruflichen 

Vollzeitklasse statt

Klasse 2: Möglich in 

Voll- oder 

Teilzeitschulform,

der Lernschwerpunkt 

liegt auf dem Beruf. 

Betrieb 

www.nuif.de/aktiv-

werden/berufsschulk

ooperationen/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/


Folie

Nordluft Wärme- & Lüftungstechnik 

Unternehmerabende mit der Berufsschule

Auszubildende mit 

Fluchthintergrund, 

Lehrkräfte und 

UnternehmerInnen

Bestimmte Themen und

Zukunftschancen

Besonderheit: Auch die 

Azubis selbst nehmen 

aktiv teil

Betrieb 

www.nuif.de/aktiv-

werden/berufsschulk

ooperationen/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/


Folie

Konzil Gaststätten Konstanz 

Individuelle Fördermöglichkeiten ermitteln

Das studentische 

Mentoringprogramm in 

Konstanz: TASK

Projekt zur Begleitung 

von Auszubildenden

mit 

Unterstützungsbedarf 

durch Studierende

TASK hilft somit, wenn 

Betriebe und Schulen

an Grenzen stoßen. 

Betrieb 

www.nuif.de/aktiv-

werden/berufsschulk

ooperationen/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
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Berufsschulkooperation - Berufsschule

Regelmäßigen Austausch fördern

Direkte 

Ansprechperson 

(außerhalb der

Personalabteilung)

Mit der Anmeldung

der Azubis wird diese 

Person mit

direkten Kontaktdaten 

erfasst 

AusbilderInnen-

Nachmittage für die 

Kontaktpersonen

im Betrieb

Berufs-

schule  

www.nuif.de/aktiv-

werden/berufsschulk

ooperationen/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
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Berufsschulkooperation - Begleitung

Ausbildungsbegleitung an der Berufsschule

Qualifizierte 

Ausbildungsbegleitung

Wenn während

der dualen Ausbildung 

Schwierigkeiten 

auftreten

Berufs-

schule  

www.nuif.de/aktiv-

werden/berufsschulk

ooperationen/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
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Berufsschulkooperation - Berufsschule

Monitoring des Berufsschulalltags für 
Ausbildungsbetriebe

Die blaue 

Berufsschulkarte

Berufs-

schule  

www.nuif.de/aktiv-

werden/berufsschulk

ooperationen/

http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
http://www.nuif.de/aktiv-werden/berufsschulkooperationen/
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„Frag die Lehrkraft“-Flyer

Hier geht es 
zum „Frag die 

Lehrkraft“-Flyer

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/wp-content/uploads/2021/12/NUiF_Fl-Frag_die-Lehrkraft_WEB.pdf


Folie

Frag den Prüfer / Frag die Prüferin

38

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/wp-content/uploads/2021/04/NUiF_Flyer_Frag_den_die_PrueferIn.pdf
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Tipps für Prüfung und Berufsschule 

Hier geht es zu den 
Flyern oder per Mail 
kostenfrei bestellen!

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/aktiv-werden/einstellen-ausbildung/
mailto:info@unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de


Folie 40

Prüfungssprache verstehen

Anderer Hinweis: 

mehr Platz unter der Aufgabe!

aus unserem 

Workbook



11%

20%

28%

30%

30%

35%

49%

60%

64%

Was hat bei der Prüfungsvorbereitung geholfen?

Kontakt zu anderen Azubis, z.B. Lerngruppen

Mentoring innerhalb des Betriebes

Unterstützung durch ausbildungsbegleitende Hilfen / Assistierte Ausbildung

Zusätzliche Sprachkurse

Unterstützung durch Ehrenamtliche

Prüfungsvorbereitungskurse der IHKs/HWKs

Nutzung weiterer Förderangebote

Lernen mit Apps und digitalen Programmen

Sonstige

n = 142 

Mehrfachnennungen 

möglich



Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten



®Stephanie Steinkopf/BGZ

Finanzielle Förderungen für den 
Betrieb:

Förderung der Berufsausbildung im Land Berlin für 

Geflüchtete (FBB) 

finanzielle Unterstützung bis max. 5000€ an den Betrieb

Einstiegsqualifizierung (EQ) 

(§ 54a SGB III): 

Zuschuss zum 

ausbildungsvorbereitendem 

Langzeitpraktikum von max. 

12 Monaten

https://www.hwk-berlin.de/artikel/zuschuesse-vom-land-berlin-fuer-unternehmen-91,110,471.html


Sprachförderung für Auszubildende

Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten

Digitale / kostenfreie Angebote: 
Checkliste Deutsch lernen (Online-Angebote, 

Videos, Apps, Podcast)

Vermittlung von Sprach-Tandems (Kooperation mit HU 

Berlin
www.arrivo-servicebuero.de

Berufssprachkurse vom BAMF/ Azubi-Sprachkurse : 

für Auszubildende kostenfrei, ggf. am OSZ (Suche 

über Agentur für Arbeit oder SenBJF)

Unternehmenssprachkurs (Finanzierung über das 

BAMF möglich ab 7 Teilnehmende)

https://www.arrivo-servicebuero.de/unser-service/info-material/checklisten-fur-betriebe
https://www.arrivo-servicebuero.de/unser-service/info-material/checklisten-fur-betriebe
https://arrivo-servicebuero.de/unser-service/sprachforderung/sprachtandems
https://web.arbeitsagentur.de/sprachfoerderung/suche/berufssprachkurse?ort=Berlin_13.4056_52.5178&umkreis=10&seite=0&azubi=true
https://www.osz-berlin.online/ferienschule-sprachangebote-und-co/berufssprachkurse-und-fremdsprachenzertifikat-am-osz#c16858


Unterstützung für Auszubildende

Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten

Ehrenamtliche Ausbildungsbegleitungs- und 

Mentoringprogramme:

• Bundes-Programm „Verhinderung von 
Ausbildungsabbrüchen – VerA“ 

• Berliner Landesprogramm Mentoring

AsaFlex – individuelle Förderung (Fachunterricht, 

mitunter auch Fachsprache), Finanzierung: Agentur für 

Arbeit

ARRIVO BERLIN Ausbildungscoaching
www.arrivo-berlin.de

https://vera.ses-bonn.de/
https://vera.ses-bonn.de/
https://www.landesprogramm-mentoring.de/
https://www.arrivo-berlin.de/fuer-gefluechtete/unterstuetzung-waehrend-der-ausbildung/arrivo-berlin-ausbildungscoaching


Weitere Hilfen für Auszubildende:

Externe Azubi-Kurse (DeHoGa, Azubi-

Akademie der Handwerkskammer, 

Volkshochschulen etc.)

Technische Ausstattung 

(Computer, Drucker) 

beim Jobcenter oder 

LAF beantragen

Prüfungsvorbereitung: Workshops von NUiF, 

alte Prüfungen im IHK-Bereich

®Stephanie Steinkopf/BGZ

https://www.bildung4u.de/artikel/azubi-akademie-3911,29,97.html
https://www.bildung4u.de/artikel/azubi-akademie-3911,29,97.html
https://www.dihk-bildung.shop/search?p=1&o=7&n=12&mtm_campaign=&mtm_kwd=ihk%20alte%20pr%C3%BCfungen&mtm_source=googleAds&mtm_group=&mtm_content=641936218069&gad=1


Folie 43

Haben Sie Fragen?

Welche Erfahrungen 

gibt es bei Ihnen im 

Unternehmen?

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/aktiv-werden/frag-den-pruefer/


Folie 44

Werden Sie Mitglied im NETZWERK!

3 7 3 3
UNTERNEHMEN IM NETZWERK

+ Sie?

kostenfrei und unkompliziert

online unter www.nuif.de/registrieren

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/mitglied-werden/registrieren/


Träger: vfbb Mitgl ieder  des vfbb:

Die Projekte der Dachmarke ARRIVO BERLIN werden gefördert aus 

Mitteln der Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt 

und Antidiskriminierung

Köpenicker Str. 148

10997 Berlin

Telefon:  +49(0)30 80 49 33 00

Email: info@arrivo-servicebuero.de

www.arrivo-servicebuero.de

www.twitter.com/arrivo_sb

Nadja Türke
Projektleitung

Janek Debus
Beratung 

Kontakt

Dörthe Achilles
Beratung
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